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HIT Gulasch
gemischt –.69

Ab Montag 22.06.–27.06.15 100 g/€

Qualitä
t

und
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e!

Gelbwurst im Ring ..................–.79
deftiger Bauernschmaus.. –.69
Schweineschnitzel
aus der Oberschale ............................. –.89
Ab Dienstag 23.06.–27.06.15 .100 g/€

Am Mittwoch aus der Heißtheke

Braunschweiger
Mettwurst, fein .....................–.69
Lessners Weißwürste ......–.89
Würzige Puten-Rosmarinspieße
mit Räucherbauch............................. 1.19
Lammkotelett mit feinen Kräutern1.79

Erhältlich in unseren Filialen:
www.metzger-lessner.de

Ausgenommen im Verkauf:
„Direkt ab Metzgerei“

Lessner Fleischwaren GmbH
Dr. Noddack-Str. 2 · 96135 Stegaurach

Gegrillte Haxen ...... Portion2.50
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Dank natürlichem Breitband-Antiallergikum

Aufgrund der verheerenden und
katastrophalen Auswirkungen
des Anfang Mai in Nepal aufgetre-
tenen Erdbebens, hatte sich die
Familienbäckerei Fuchs aus Bam-
berg kurzerhand entschlossen zu
helfen. Unter dem Titel „Hilfe für
Nepal“ bewarb die Traditionsbä-
ckerei für rund drei Wochen je-
weils ein besonderes Aktionsbrot,
von dessen Verkaufserlös jeweils
20 Cent für Soforthilfemaßnah-
men abgeführt werden. „Von dem
Zuspruch und der Hilfsbereit-
schaft unserer Kunden waren wir
zwar überzeugt, dass es aber so
eine erfolgreiche Aktion zu Guns-
ten der Notleidenden in Nepal
sein wird, hätten wir nicht ge-
dacht“, so die engagierte Inhabe-
rin Hyazintha Fuchs.

Rund 27 000 Brote gingen für
den guten Zweck über die Laden-
theke und die Chefin stockte den
Betrag auf stolze 6000 Euro auf.

Über diesen Betrag
freut sich Dr. Petra
Neuner, Vertreterin
des „Hilfswerk der
Deutschen Lions
e.V.“ in Bamberg,
die den Spenden-
scheck letzten Don-
nerstag in der Fir-
menzentrale in der
Rodezstraße 1 von
der Firmeninhaberin
überreicht bekam.

Der Betrag wird
nun durch das Hilfs-
werk auf direktem
Wege in das Katast-
rophengebiet flie-
ßen, um dort zügig
Trinkwasserversor-
gung, Nahrungsmit-
tellieferungen und
Unterkünfte vor Ort
in Nepal
sicherzustellen.

Die Inhaberin der Familienbäckerei Fuchs, Hayzintha Fuchs (Mitte), übergab im Beisein von
Nico Rath, Geschäftsführer Verkauf Bäckerei Fuchs, den Spendenscheck an die Präsidentin
des Lions Clubs Bamberg-Michelsberg, Dr. Petra Neuner. Foto: Nadine Nüsslein

Heuschnupfen? Dieses Jahr nicht!

Und wieder läuft bei vielen Men-
schen die Nase und tränen die ju-
ckenden Augen. Um die quälen-
den Heuschnupfen-Symptome zu
lindern oder sogar gänzlich zu
vermeiden, verweisen Experten
auf ein rezeptfrei erhältliches
Breitband-Antiallergikum auf Ba-
sis der Adhatoda-Pflanze. Jetzt
wurde seine hohe Wirksamkeit
und überzeugende Verträglich-
keit in einer neuen wissenschaft-
lichen Studie auch für Kinder ab 6
Jahren nachgewiesen.

Schon heute leiden in der Bundes-
republik etwa 12 Millionen Men-
schen unter einer Pollenallergie.
Gesundheitsexperten sind hierbei
auch über die große Zahl aller-
gisch reagierender Kinder und Ju-
gendlicher beunruhigt. Studien
zeigen eine dramatische Entwick-
lung: Innerhalb von nur fünf Jah-
ren stieg die Anfälligkeit für Aller-
gien in der Gruppe sechs- bis sie-

benjähriger Kinder tatsächlich um
mehr als ein Drittel an. Hält dieser
Trend an, wird im Jahre 2050 etwa
jeder zweite Deutsche unter Aller-
gien leiden.

Breitband-Antiallergikum auf Ad-
hatoda-Basis – auch für Kinder
Die Frage drängt sich auf: Kann
man Antiallergika, die sich bei Er-
wachsenen bewähren, auch bei
Kindern und Jugendlichen einset-
zen? Für ein spezielles, natürli-
ches Breitband-Antiallergikum
(Prüfpräparat Klosterfrau Allergin,
rezeptfrei, Apotheke) kann dies
inzwischen mit Ja beantwortet
werden. Denn genau hierfür - für
die Anwendung bei der besonders
sensiblen Patientengruppe zwi-
schen 6 und 11 Jahren - wurde die-
ses Allergiemedikament auf Basis
der Adhatoda-Pflanze jetzt erfolg-
reich untersucht. In einer neuen,
viel beachteten Studie prüften
Wissenschaftler unter strengster

Einhaltung der ge-
setzlichen Vorschrif-
ten die Wirkung des
pflanzlichen Antial-
lergikums an über
180 jungen Patien-
ten. Schon nach kur-
zer Zeit zeigten sich
bei den mit den Ad-
hatoda-Globuli be-
handelten Patienten
deutliche Erfolge.
Die Reizungen der
Nasenschleimhaut
sowie die Entzün-
dungen der Augen-
Bindehaut samt stö-
render Juckbeschwerden ließen
schon kurzfristig merklich nach.
Besonders erfreulich: Nach der
zweiwöchigen Therapie war über
die Hälfte der Patienten völlig
oder nahezu beschwerdefrei, was
vor allem für alle jungen Patienten
bedeutsam sein dürfte. Ist doch
gerade bei Kindern die Gefahr ei-

nes Etagenwechsels
besonders hoch.

Nachdem jetzt
auch die Wirksamkeit
und ausgezeichnete
Verträglichkeit für die
junge Patientengrup-
pe ab 6 Jahren nach-
gewiesen werden
konnte, sprechen Al-
lergologen immer
häufiger von einem
„Breitband-Antialler-
gikum für die ganze
Familie“. Während
Kinder oftmals vor al-
lem vor einer klassi-

schen Karriere als Allergiker be-
wahrt werden können, freuen sich
Erwachsene in erster Linie über
die zurückgewonnene Lebens-
qualität, über die Rückkehr von er-
holsamem Schlaf sowie über neue
Energie.
Internet-Tipp:
www.heilpflanzen-online.com

Ein natürliches Breit-
band-Antiallergikum auf
Basis der Adhatodapflan-
ze lässt Pollenallergiker
aufatmen. Foto: Kloster-
frau Gesundheitsservice
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